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An die Direktorinnen und Direktoren 

der Oberschulen und 

Landesberufsschulen 
 

An die Direktorinnen und Direktoren 

der gesetzlich gleichgestellten Oberschulen 

 

Zur Kenntnis: 
 
 
 

Mitteilung 

An die Koordinatorinnen und  
Koordinatoren der Verkehrserziehung  
der Oberschulen und Landesberufsschulen 
 
 

 

Verkehrserziehung und Mobilitätsbildung 

Einladung zur Veranstaltung: »Die letzte Sekunde deines Lebens« 

 

Sehr geehrte Frau Direktorin, 

sehr geehrter Herr Direktor, 

ich möchte Sie auf das Präventionskonzept »Die letzte Sekunde deines Lebens« aufmerksam machen, 

das alle zwei Jahre an Südtirols Oberschulen durchgeführt werden soll. 

Vom 9. bis zum 13. Jänner 2017 wird Hauptkommissar Jürgen Hildenbeutel der Polizei Hessen den 

Schülerinnen und Schülern der vierten und fünften Klasse Oberschule das Projekt präsentieren. 

Die Jugendlichen sollen in emotionsbetonten Kurzfilmen auf die Gefahren im Straßenverkehr aufmerksam 

gemacht werden, die sich durch den Konsum von Alkohol, Drogen und der damit verbundenen risikoreichen 

Fahrweise ergeben. Dadurch wird bei den jungen Autofahrern und Autofahrerinnen sowie bei den Mitfahrern 

und Mitfahrerinnen große Dialogbereitschaft erzielt. Die jeweilige Zusammenstellung der Abfolge von Film, 

Unfallbildern und Musik ist variabel, authentisch und stets aktuell. 

»Die letzte Sekunde deines Lebens« findet an folgenden Veranstaltungsorten und -zeiten statt: 

Montag, 9. Jänner 2017: Aula Magna des Oberschulzentrums Schlanders (150 Plätze) 

Dienstag, 10. Jänner 2017: Aula Magna der Wirtschaftsfachoberschule Bozen (475 Plätze) 

Mittwoch, 11. Jänner 2017: vormittags: Aula Magna des Realgymnasiums Brixen (250 Plätze) 

Mittwoch, 11. Jänner 2017: nachmittags: Aula Magna des Oberschulzentrums Sterzing (100 Plätze) 

Donnerstag, 12. Jänner 2017: Aula Magna der Wirtschaftsfachoberschule  Meran (360 Pl.) 

Freitag, 13. Jänner 2017: Aula Magna des Sprachen- und Realgymnasiums Bruneck (260 Plätze) 
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Präsentiert wird das Projekt an allen Veranstaltungsorten jeweils 

• von 8.15 bis 10.15 Uhr,  

• von 10.30 bis 12.30 Uhr und  

• von 14.15 bis 16.15 Uhr. 

 

Ich lade die Direktorinnen und Direktoren zu dieser Veranstaltung herzlich ein und bitte Sie, den 

Schülerinnen und Schülern der vierten und fünften Klassen die Teilnahme zu ermöglichen. Auf Wunsch der 

Koordinatorinnen und Koordinatoren der Verkehrserziehung und nach bestehender Verfügbarkeit können 

auch Schülerinnen und Schüler der dritten Klassen daran teilnehmen. 

Aus organisatorischen Gründen muss die Anmeldung bis 29. September 2016 über Fax (0471 417669) oder 

E-Mail an (SA.Verkehrserziehung@schule.suedtirol.it) eintreffen. 

Weiters ersuche ich Sie, diese Mitteilung an die Koordinatorinnen und Koordinatoren der Verkehrserziehung 

Ihrer Schule weiterzuleiten. 

Für weitere Informationen steht Ihnen Paolo Morandi, Referent für Verkehrserziehung und Mobilitätsbildung 

(0471 417642 oder SA.Verkehrserziehung@schule.suedtirol.it ) gerne zur Verfügung. 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Peter Höllrigl | Schulamtsleiter und Ressortdirektor 

i.A. Franz Lemayr | Inspektor 


